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Grammatik 

Was bedeutet Derivation? 

 
Beispiel: 
Was hat Reza gefragt? 

 
 
 
 
 
 

An diesem Beispiel lässt sich gut erkennen, welche Möglichkeiten die Derivation mithilfe 
von Suffixen und Präfixen bietet:  
Aus entschuldig-en und dem Suffix -ung wurde das Substantiv die Entschuldigung. 
Das Verb entschuldig-en wiederum ist gebildet aus dem Adjektiv schuldig und dem 
Präfix ent-. Und schuldig schließlich ist abgeleitet von dem Substantiv Schuld, an das 
das Suffix -ig gehängt wurde. 

Beispiel: 
Was hat Mark gesagt? 

 
 
 

Im Deutschen gibt es vor allem zwei Möglichkeiten, aus bestehenden Wörtern neue zu 
bilden: die Komposition (Folge 12) und die Derivation. Unter Derivation versteht man 
besonders die Bildung oder Ableitung neuer Wörter mithilfe von so genannten Affixen. 
Ein Affix ist kein eigenständiges Wort und besteht meist nur aus einer Silbe. Als Präfix 
wird es vor ein Wort gestellt und als Suffix an den Stamm eines Wortes angehängt. Das 
neu gebildete Wort kann einer anderen Wortklasse als das Ursprungswort angehören. 

Aber Jojo – eine Entschuldigung? Wofür 
denn? 

Also, Jojo, das war wirklich eine 
wunderbare Vorspeise.

Bei Verben ist die Derivation mit Präfixen häufiger (in dieser Folge z. B.  
"bedanken"; "versprechen", siehe auch Folge 3). Bei Substantiven und Adjektiven 
überwiegt die Derivation mit Suffixen. Sehr gebräuchliche Suffixe bei der 
Substantivbildung sind außer -ung z. B. -heit, -keit, -nis oder -schaft. Substantive mit 
diesen Endungen sind immer feminin. Wichtige Suffixe bei der Adjektivbildung lauten  
z. B. -ig, -lich, -isch oder -bar.  
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Das Suffix -bar nach einem Verb drückt aus, dass etwas möglich ist oder dass man etwas 
machen kann. Das Adjektiv wunderbar (abgeleitet von dem Verb wundern) bedeutet 
also, dass etwas so gut ist, dass man sich wundern kann. 
 
Manchmal wird übrigens ein Wortstamm gleichzeitig präfigiert und suffigiert. Aus Präfix 
und Suffix zusammen wird in diesem Fall ein so genanntes Zirkumfix. Für die Bildung des 
Verbs beschönigen (= etwas schöner darstellen, als es ist) z. B. muss das Adjektiv 
schön zur gleichen Zeit sowohl mit dem Präfix be- als auch mit dem Suffix -ig verbunden 
werden. Eine Zwischenstufe "schönig" oder "beschönen" gibt es nicht. 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Eine weitere Möglichkeit, neue Wörter zu bilden, ist die so genannte Konversion. 
Hierbei ändert sich lediglich die Wortart, ohne dass ein Präfix vorangestellt oder ein 
Suffix angehängt wird. Man spricht deswegen auch von der Nullableitung oder 
Nullderivation: 
 
Mark sagt: 
  

 
 
Hier wird also aus dem Adjektiv toll in Verbindung mit einem Artikel (bei diesem Bei-
spiel: mit dem Indefinitartikel etwas bzw. was) ein Substantiv: der/die/das Tolle. 
 
 
 
 
 
 
 

So was Tolles habe ich noch nie  
gegessen.
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Aufgaben 
 
1. In dieser Folge finden Sie eine ganze Reihe von abgeleiteten Substantiven, Verben, 
Adjektive oder Adverbien. Einige von ihnen sind: 
  
 
 
 
 
 
 
Tragen Sie die Wörter in die Tabelle ein und markieren Sie dabei das Präfix oder Suffix. 
Versuchen Sie auch, herauszufinden, von welchem Wort sie abgeleitet wurden. 
 

Substantiv Verb Adjektiv Adverb 

 
 
 
 
 
 
 
 

 ehrlich 
(von Substantiv "die 
Ehre") 

 

 
2. Bilden Sie Substantive aus den folgenden Substantiven, Verben und Adjektive, indem 
Sie die folgenden Suffixe anhängen. 
 
 
 

üben: die Übung 

malen: 

geheim: 

möglich: 

irren: 

Freund: 

dunkel:

ehrlich Unfall zerkratzen schließlich 

Ordnung brasilianisch hungrig 

-keit -nis -ung -heit -er -tum -schaft 
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Glossar 

 
Kompliment, das – freundliche Worte, um jemanden zu loben; hier: das Lob 
 
anstoßen – die Gläser heben und aneinanderstoßen, bevor der erste Schluck getrunken 
wird  
 
Auf uns! – Trinkspruch: Prost! 
  
Salud! (spanisch) – hier: Prost! 
 
Zum Wohl! – Trinkspruch: Prost! 
 
Hauptgang, der – die Hauptspeise; das Hauptgericht 
 
Quatsch! (der) – umgangssprachlich für: Unsinn!; stimmt nicht!  
 
jemanden anstarren – jemanden lange und intensiv ansehen 
 
toll – hier umgangssprachlich für: sehr gut 
 
etwas zurücknehmen – hier: sagen, dass eine frühere Behauptung nicht mehr gilt 
 
Lack, der – ein Mittel, um ein Material (z. B. Holz oder Metall) zu schützen 
 
etwas zerkratzen – kleine Stellen auf einer Oberfläche kaputt machen 
 

Dass 
Schokoladensoße so 
scharf sein kann … 


